
 

	
	

	 Pius Oggier, Stadtrat 

Liebe Willisauerinnen und Willisauer

Endlich Sommer! Die Jahreszeit, in der der Duft von Blu-
men und gemähtem Gras in der Luft liegt, die langen 
Abende gerne im Freien genossen werden. Beispielsweise 
bei einem kühlen Getränk auf der Terrasse. 

Vielleicht schliessen Sie mit einem erfrischenden Apéro 
den zuvor getätigten Einkaufsbummel in Willisau ab.  
Es lohnt sich in diesen Tagen erst recht, auch wenn ak-
tuell die Sanierung der Hauptgasse im Gang ist und 
hier und dort zu Einschränkungen oder auch Verkehrs-
behinderungen führt. Die Fachgeschäfte verdanken die 
Einkaufstreue mit speziellen Aktionen und Aktivitäten. 
Schön, wenn Sie die Bemühungen für ein attraktives 
Städtli unterstützen. 

Übrigens, die Halbzeit der Bauphase ist bereits vorbei, 
das Ende absehbar. Wir freuen uns auf die neu ge-
staltete Hauptgasse und danken allen für Geduld und 
Rücksichtnahme. Am letzten Wochenende im Septem-
ber ist es soweit. Reservieren Sie doch jetzt bereits den 
28. / 29. September in Ihrer Agenda. Die Stadt Willisau 
mit all ihren Geschäften werden Sie und Ihre Freunde 
mit einem einzigartigen Fest überraschen.

Zum Sommer gehören auch Ferien. Die Schulen schliessen 
ihre Tore, Ferienlager richten dafür Zelte und Küchen un-
ter freiem Himmel ein. Mal nichts tun, sich Ruhe gönnen, 
dem Alltag entfliehen und sich erholen. Dafür muss man 
nicht zwingend in ferne Gefilde reisen. Das Gute liegt oft 
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Sommerzeit-Aktivitäten in der Willisauer-Natur:  
zum Beispiel Biken, Bräteln, Goldwaschen oder Baden.
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	 Deutschkurse für fremdsprachige Erwachsene in Willisau

Geburten

Nachtrag Vormonate

Finn Rölli, Sohn von Sandra und Patrick Rölli-Dobler, 
Oberschlossfeld 44, geb. 18. Februar 2013

Livia Enya Kiener, Tochter von Esther und Stefan Kiener-
Boog, Baumgärtli 15, geb. 9. März 2013

Geburtsliste 16. März 2013 bis 20. Juni 2013  
(Publikation freigegeben) 

Dario Rosati, Sohn von Yvonne und Antonio Rosati-
Kneubühler, Menzbergstrasse 36a, geb. 21. März 2013

Pauline Steffen, Tochter von Madeleine Steffen und 
Matthias Roth, Mohrenplatz 9, geb. 24. März 2013

Justin Häfliger, Sohn von Claudia und Philipp Häfliger-
Lustenberger, Klein-Wüesti 2, geb. 4. April 2013

l.k. Die Stadt Willisau bietet Deutschkurse für fremd-
sprachige Erwachsene an. Die Kurse sollen helfen, sich 
im deutschsprachigen Alltag zurechtzufinden. Die Teil-
nehmenden erarbeiten den Wortschatz an lebensnahen 
Themen, verbunden mit einfachen grammatikalischen 
Strukturen. Es werden alle Sprachfertigkeiten geschult: 
Sprechen, Verstehen, Lesen und Schreiben. Der Kurs 
«Deutsch für Anfänger Vorstufe 1 (A1/1)» richtet sich an 
Teilnehmende ohne Vorkenntnisse und startet am Mitt-
woch, 4. September 2013 von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, Willisau. 
Der Kurs «Deutsch für Anfänger Vorstufe 2 (A1/2)» rich-
tet sich an Teilnehmende mit geringen Deutschkennt-

Iouri Emmenegger, Sohn von Vanessa und Patrick 
Emmenegger-Annen, Chilegass 26, geb. 13. April 2013

Sara Aschwanden, Tochter von Cornelia und Sascha Asch- 
wanden-Schwerzmann, Baumgärtli 15, geb. 17. April 2013

Vinzenz Meyer, Sohn von Katharina und Vinzenz Meyer-
Flühler, Hinter-Wellsberg 3, geb. 9. Mai 2013

Samuel Kneubühler, Sohn von Anita und Thomas Kneu-
bühler-Müller, Gulpstrasse 10, geb. 16. Mai 2013

Teo Anton Daniels, Sohn von Eva-Maria und Frank 
Daniels-Lung, Gulpstrasse 8, geb. 27. Mai 2013

Sophia Martha Kilchmann, Tochter von Esther und Sven 
Kilchmann-Hodel, I der Sänti 12, geb. 27. Mai 2013

Elia Peter, Sohn von Corinne und Daniel Peter-Studer, 
Höchhusmatt 19, geb. 30. Mai 2013

Lynn Stadelmann, Tochter von Andrea und Bruno Stadel
mann-Erni, Schwand 2, geb. 15. Juni 2013

nissen und startet am Dienstag, 3. September 2013 von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeinschaftsraum Zehn-
tenplatz 2, Willisau. Beide Kurse finden wöchentlich 
an einem Abend mit zwei Lektionen statt. Die Gesamt-
kosten betragen Fr. 221.– (28 Lektionen à Fr. 7.– und 
Kursbuch Fr. 25.–). Anmeldeformulare liegen im Foyer 
der Stadt Willisau auf. Anmeldeschluss ist der 21. August 
2013. Eine Anmeldung ist obligatorisch. Telefonische An-
fragen richten Sie bitte an Karin Leichtle (041 980 14 74). 

Machen Sie fremdsprachige Männer und Frauen in Ihrer 
Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz auf dieses Ange-
bot aufmerksam. Vielen Dank für Ihr Interesse. 

	 Einwohnerkontrolle 

	 Zentrale Dienste

sehr nah. Die Region Willisau hat einiges an ausserge-
wöhnlichen Reizen zu bieten. Wie wäre es mit einem Be-
such in unserem Freibad am Fuss des Galgenberges? Mit 
der neuen, naturnahen Spielarena und der tollen Liege-
wiese mit der grosszügigen, gratis zu nutzenden Grillstel-
le, bietet unsere Badi Spass und Erholung pur. Bestimmt 
sehenswert und informativ kann ein Besuch der Agro

vision in Alberswil sein. Oder haben Sie vielleicht Lust 
auf eine erlebnisreiche Velotour? Über die vielfältigen 
Angebote orientiert das Verkehrsbüro unter www.wil
lisau-tourismus.ch.

Mit den besten Wünschen für einen sonnigen Sommer 
mit viel erfrischenden Begegnungen.
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	 Personal

	 Lehrabschluss
Die Resultate der diesjährigen Lehrabschlüsse sind bis Re-
daktionsschluss nicht veröffentlicht. Wir werden Sie in der 
nächsten Ausgabe darüber informieren.

	 Prüfungserfolg

h.e. Stephanie Bucheli hat 
den Fachkurs für luzerni-
sche Steuerfachleute an 
der Hochschule Luzern – 
Wirtschaft diesen Frühling 
erfolgreich abgeschlossen. 
In diesem Fachkurs wer-
den Wissen in den Fächern 
allgemeines Steuerrecht, 
Verfahrensrecht inklusive 
Nach- und Strafsteuern, 
Steuerbezug, Sondersteu-
ern sowie Fertigkeiten für 

die Steuerveranlagung und Ausscheidung natürlicher, 
nicht selbstständig erwerbender Personen auf dem Ge-
biet der Einkommens- und Vermögenssteuern vermittelt. 
Wir gratulieren Stephanie ganz herzlich und wünschen 
ihr weiterhin viel Befriedigung und Erfolg bei der Aus-
übung ihrer Tätigkeit im Dienste der Stadt Willisau.

	 Wechsel im Reinigungsfachdienst

Mit Martha Kuster und Marlies Achermann werden 
uns langjährige Mitarbeiterinnen im Reinigungsdienst 
verlassen. Im Gegenzug konnte mit Sonja Grüter eine 
neue Arbeitskraft gewonnen werden. Wir wünschen 

Sonja Grüter einen guten Start und den beiden aus-
tretenden Mitarbeiterinnen danken wir bestens für 
die geleistete Arbeit und wünschen ihnen alles Gute 
für die Zukunft.

Stephanie Bucheli

	 Eintritte

Wir dürfen Andrea Fiechter 
als neue Zivilstandsbeamtin 
mit einem Teilpensum von 
20 % auf dem Regionalen 
Zivilstandsamt Willisau be- 
grüssen. Sie arbeitete vor-
her für den Zivilstandskreis 
Oberaargau in Langenthal 
BE. Wir wünschen Andrea 
Fiechter alles Gute und viel 
Erfolg im neuen Arbeitsum-
feld.

k.b. Livia Birrer, Kauffrau Profil E mit Berufsmatura; wohn-
haft in Grosswangen. Livia startet ihre Lehre in der Abtei-
lung Zentrale Dienste.
Céline Schwarzentruber, Kauffrau Profil E; wohnhaft in 
Willisau. Céline startet ihre Lehre in der Abteilung Regio-
nales Steueramt.
Die neuen Lernenden werden die Lehrzeit am 5. August 
2013 im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum begin-
nen und werden in den verschiedenen Abteilungen der 
Verwaltung ausgebildet. Wir wünschen den beiden Ler-
nenden einen erfolgreichen Start in die Ausbildungszeit Andrea Fiechter 

Livia Birrer Céline Schwarzentruber
Regionales Zivilstandsamt

Neue Lernende und viel Erfolg bei der Ausübung der vielseitigen Berufs-
lehre. Erstmals ab diesem Sommer werden die Lernenden 
einen Teil ihrer Ausbildungszeit wieder im Bereich Zivil-
standswesen absolvieren. Mit der Regionalisierung des 
Zivilstandswesens 2004 konnten keine Lernenden mehr 
rekrutiert und ausgebildet werden. Diese Lücke kann 
nun wieder geschlossen werden. Wir freuen uns, dass in 
diesem Bereich das nötige Know-how wieder vermittelt 
werden kann und somit baldmöglichst auch wieder neu 
ausgebildetes Personal zur Verfügung stehen wird.
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	 Bau/Betriebe

	 Baubewilligungen März bis Juni 2013

21. März 2013

Schwegler Bäckerei GmbH, Hauptgasse 1, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 529.116, GVL-Nr. 529.39, Hauptgasse 1 – 
Einbau eines Bäckereiinnternen, hydraulischen Waren-
Transportlifts: Untergeschoss bis Erdgeschoss

22. März 2013

Dienststelle Immobilien, Stadthofstrasse 4, 6002 Luzern, 
Parzelle Nr. 528.31, GVL-Nr. 528.692, Schlossfeldstrasse 8 – 
Ausbau Lehratelier für Bekleidung und Ersetzen der Ein-
gangstür mit neuem Windfang

Schärli-Sommerhalder Markus, Bleiki 11, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 529.256, GVL-Nr. 529.177, Bahnhofstrasse 26 – Um-
nutzung von Geschäfts- in Wohnräume, 1 × 1½-ZWG und 1 × 
3½-ZWG, ohne äussere Veränderungen ausgenommen Aus-
gang Garten Ostseite

4. April 2013

Bernet-Bättig Hans, Mittler-Honegg 1, 6130 Willisau, Parzel-
le Nr. 528.511, GVL-Nr. 528.317, Mittler-Honegg 1 – Photo- 
voltaikanlage auf Haus- und Scheunendach

Wasserversorgung Stadt Willisau, Martin Wermelinger, 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau, Parzellen Nr. 528.1422, 
528.1423, 528.731, 528.734, Neuenegg – Neubau Brunnstu-
be / Abbruch alte Brunnstube

5. April 2013

Keller-Wicki Werner, Kessenthal 1, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.901, GVL-Nr. 528.93b, Kessenthal – Einbau einer 
Schnitzelfeuerung mit Bunker im bestehenden Holzschopf 

11. April 2013

Zemp Andreas und Erna, Lütenberg 3, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 529.34, GVL-Nr. 529.167, Grabenweg 10 – Sanie-
rung des Wohnhauses

16. April 2013

Aktiv-Werbung AG, Aarburgerstrasse 13, 4800 Zofingen, 
Parzelle Nr. 529.204, GVL-Nr. 529.193, Silbergass 7 – Erstel-
lung einer Plakatwerbestelle

19. April 2013

Bättig Sandra, Menzbergstrasse 25, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.268, GVL-Nr. 528.829, Menzbergstrasse 25 – Einbau 
Toilette mit Dusche und drei Dachfenster im Dachgeschoss

25. April 2013

Aktiv-Werbung AG, Aarburgerstrasse 13, 4800 Zofingen, 
Parzellen Nr. 528.210 und 528.211, Steinmatt, Badheim – 
Erstellen von zwei Plakatwerbestellen

AlpenPlakat AG, Bösch 80A, 6331 Hünenberg, Parzelle Nr. 
528.194, Ettiswilerstrasse – Erstellen von 2 Werbeflächen 
im Format F12, Alu-T-Profile, Farbe anthrazit

Weibel-Iten Roland, Im Rybeli 9, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
529.620, GVL-Nr. 529.436, Im Rybeli 10 – Montage Photo-
voltaikanlage auf Hausdach

30. April 2013

Kunz-Streit Peter und Barbara, Schlüsselacher 17, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 529.655, GVL-Nr. 529.480, Schlüsselacher 
17 – Anbau Küche an best. Wohnhaus

6. Mai 2013

Weibel-Iten Roland, Im Rybeli 9, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 529.583 und 529.620, GVL-Nr. 529.435 und 529.436, Im 
Rybeli 9 + 10 – Umbau Doppelfamilienhaus in Einfamilien-
haus, Fassadensanierung und Ersatz Asphaltbelag durch 
Sickerverbundsteine

	 Dienstjubiläen Juli bis September

20 Jahre:	Yvonne Birrer-Lötscher, Regionales Steueramt / Finanzamt
15 Jahre:	Irma Schwegler-Graber, Regionales Zivilstandsamt
10 Jahre:	Verena Kurmann-Fankhauser, Kindergarten Gartenstrasse
10 Jahre:	Ruth Zihlmann-Bucheli, Schulhaus Schlossfeld
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16. Mai 2013

Amrein Raphael, Ryf 13, 3280 Murten, Parzelle Nr. 
528.704, GVL-Nr. 528.277 und 528.277g (Abbruch 
528.277c und 528.277d), Gross-Feldmatt – Abbruch Re-
mise und Holzschuppen, Neubau Mutterkuhstall und 
Anbau Remise

21. Mai 2013

Wigger-Kuoni Thomas, Gunterswil-Unterhaus 2, 6130 Wil-
lisau, Parzelle Nr. 528.321, GVL-Nr. 528.28a, Gunterswil-
Unterhaus – Umbau Stall

23. Mai 2013

Soziale Baugenossenschaft Willisau, Herr Alfons Frei, 
Adlermatte 17, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.612, 
Höchhusmatt 10 – Neubau von zwei PW-Abstellplätzen

27. Mai 2013

Swisscom (Schweiz) AG, Wireless Access, Weinberg-
listrasse 4, 6002 Luzern und Swisscom Broadcast AG, 
Ostermundigenstrasse 99, 3050 Bern, Parzelle Nr. 
528.1065, GVL-Nr. 528.785, Betlehem – Verschiebung 
der Swisscom Broadcast AG Antennen und Austausch 
der Swisscom (Schweiz) AG Antennen auf dem beste-
hendem Mast

29. Mai 2013

Meier-Husmann Philipp, Tälebach 20, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 528.1908, GVL-Nr. 528.983B, Tälebach 20 – Neu-
bau Remise und Erweiterung des bestehenden Schotter-
platzes

DASPAG AG, Rossgassmoos, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
529.710, GVL-Nr. 529.526, Rossgassmoos 5 – Flachdach
sanierung mit neuer zusätzlicher Lichtkuppel

5. Juni 2013

foroom.immobilien ag, Rolf Kasper, Ettiswilerstrasse 24, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.200, GVL-Nr. 528.371, Et-
tiswilerstrasse 24 – Vergrösserung von drei bestehenden 
Fenstern inkl. Sonnenschutz

7. Juni 2013

Kurmann-Weyermann Martin und Rita, Gross-Rasslern 1, 
6125 Menzberg, Parzelle Nr. 528.1344, GVL-Nr. 528.230d, 
Gross Rasslern – An- und Umbau Stall und Scheune

13. Juni 2013

Uhlmann Peter, Alt-Rossgass, 6130 Willisau, Parzelle  
Nr. 529.450, GVL-Nr. 529.270, I der Sänti 4 – An- und Um-
bau bestehendes Wohnhaus sowie Einbau Wohnung

	 Raumdatenpool Kanton Luzern

h.n. Die Gemeinden des Kantons Luzern stellen ihren 
Einwohnerinnen und Einwohnern einen Internetdienst 
zur Verfügung, welcher raumbezogene Informationen 
enthält. Mit ein paar wenigen «Klicks» am Computer 
sind die Informationen für alle zugänglich.

Wussten Sie, dass die Stadt Willisau Mitglied des Ver-
eins Raumdatenpool Kanton Luzern ist, dessen Platt-
form eine grosse Menge Geodaten enthält, und dass 
Ihnen diese Geodaten durchaus nützlich sein können?
So können Sie mit Hilfe dieser Plattform, dem Geopor-
tal Luzerner Gemeinden, schnell und einfach feststellen, 
wo wichtige Gebäude und Anlagen sind, in welcher Nut-
zungszone Ihr Haus liegt und zu welcher Lärmempfind-
lichkeitsstufe es gehört. Vielleicht möchten Sie aber auch 
wieder einmal wissen, wie gross Ihr Grundstück eigent-
lich ist oder wem ein Grundstück gehört.

Was ist der Raumdatenpool Kanton Luzern und wer 
sorgt für die Geodaten?
Der Raumdatenpool Kanton Luzern ist ein Verein, bei 
dem der Kanton, alle Luzerner Gemeinden, die meisten 

Werke, Ver- und Entsorgungbetreiber und viele Ingeni-
eur- und Planungsbüros Mitglied sind. Der Verein betreibt 
eine Plattform, das Geoportal Luzerner Gemeinden, mit der 
Daten, also Informationen, mit einem räumlichen Bezug 
gesammelt werden. Solche Daten werden auch Geodaten 
genannt. Datenlieferanten sind Ingenieur- und Planungs-
büros, Betreiber von Werken zur Ver- und Entsorgung und 
verschiedene kantonale Stellen. Jede Gemeinde hat einen 
GIS-Koordinator, der dafür sorgt, dass die Geodaten sauber 
erfasst, nachgeführt und dokumentiert sind. Das Tor zu die-
ser Plattform, in welche die Geodaten eingegeben werden 
und von welcher die Informationen geholt werden können, 
ist das Geoportal Luzerner Gemeinden unter der Internet-
seite www.raumdatenpool.ch

Welche Informationen sind im Geoportal Luzerner Ge-
meinden vorhanden?
Im Geoportal Luzerner Gemeinden liegen Informationen 
zu folgenden Themen vor:
•	Ortsplan mit ÖV-Haltestellen und Wanderwegen
•	� Daten der Amtlichen Vermessung: Parzellen und projek-

tierte Grundstücke und Gebäude
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	� Robidog-Standorte Willisau / Leinenpflicht Hirschpark

b.f. Werte Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer. Seit einiger Zeit gehen bei der Stadt 
Willisau vermehrt Reklamationen ein, weil rücksichtslose Hundehalter ihre Vierbeiner 
auf privatem und öffentlichem Grund versäubern lassen und den Kot liegen lassen. Dies 
ist gegenüber Hundebesitzern, welche den Hundekot korrekt aufnehmen, nicht fair. An 
verschiedenen Stellen in Willisau sind spezielle Robidog-Behälter platziert. Wir bitten 
Sie, den Hundekot mit den eigens für diesen Zweck vorgesehenen Robidog-Säckchen 
aufzunehmen und im Robidog-Behälter zu deponieren. Besten Dank.

Des Weiteren sind alle Hundebesitzer verpflichtet, ihre Tiere im Gebiet Hirschpark an der 
Leine zu führen. Der Hirschpark ist ein öffentlicher, rege genutzter Weg und Spielplatz. 
Bitte beachten Sie die entsprechenden Hinweistafeln.

Vielen Dank für Ihre Zusammenarbeit!

•	� Nutzungsplanung: Zonenplan, Baulinien, Sondernut-
zungsplanung, Gewässerschutzareale und -zonen, archä-
ologische Fundstellen, Denkmalverzeichnis, Bauinventar

•	� Zuständigkeiten Ver- und Entsorgung: Wasserversor-
gung, Abwasserentsorgung, Elektrizität, Versorgungsge-
biete der Swisscom

Von dieser Plattform aus haben Sie zudem Zugang zum 
Geoportal des Kantons Luzern, wo weitere Karteninhalte 
wie beispielsweise Gefahrenzonen, Mobilfunkstandorte 
oder Waldfunktionen abgerufen werden können.

Wie kann ich die Informationen abrufen?
Wenn Sie im Internet die Seite www.raumdatenpool.ch 
aufrufen, treten Sie durch das Geoportal für Luzerner Ge-

meinden ein. Von den vier Geodiensten, welche hier an-
geboten werden, sind der «Datencheck» und die «Trans-
formation» für diejenigen Nutzer vorgesehen, welche die 
Plattform mit Daten füllen. Der direkte Zugang zu den In-
formationen erfolgt über den Geodienst «Darstellung». Im 
sich durch «weiter» öffnenden Fenster können Sie im geo-
View die gewünschte Gemeinde anklicken und mit «Karte 
anzeigen» tauchen Sie in die Welt der Geodaten ein. Um 
den Geodienst «Darstellung» mit seiner vielfältigen Funk
tion optimal nutzen zu können, lohnt es sich, vorerst die 
Kurzanleitung zu studieren. Sie finden diese im Fenster 
Geodienst «Darstellung» unterhalb des Gemeinde-Aus-
wahlfeldes. Selbstverständlich können Sie das Geoportal 
auch über unsere Homepage www.willisau.ch unter dem 
Menü Immobilien/Pläne-Geoportal abrufen.

Hinweisschild vor dem 
Hirschpark.

Beispielseite aus dem Raumdatenpool: Ortsplan Willisau
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	 Fernsehkabelnetz Willisau

g.th. Die Stadt Willisau ist Besitzerin eines eigenen hoch 
modernen Verteilnetzes. Das ganze Netz ist auf die Über-
tragungsbandbreite von 860 MHz ausgebaut. Das Netz ist 
bereits mit optischen Systemen, Lichtwellenleitern und 
Rückkanal ausgestattet. Mit diesem System ist der vollstän-
dige Internetanschluss über das Fernsehkabel möglich.
Über 95 % aller Gebäude und Wohnungen im Netzbereich 
sind angeschlossen. Der Signalbezug erfolgt über die EBL 
Telecom Media AG und wird auf die Kopfstation «Schloss» 
eingespiesen. In den nächsten Wochen werden Sie einen 
Fragebogen zur Abklärung für den Empfang der digita-
len Programme erhalten. Die Umfrage dient der Vorberei-
tung zur Umschaltung auf digitales Fernsehen auf Anfang 
September 2013. Unsere Fachhändler sind informiert und 
werden Sie bei Bedarf unterstützen.
Am 1. Juni 2013 hat die Infra-Com Swiss AG, Sursee die 
Planung und den Unterhalt des Netzes übernommen. Sie 
ist auch für den Service und den Pikettdienst zuständig.

Ein gutes Netz wird gewartet!
In den Monaten Juli und August findet die jährliche 
Wartung des Fernsehkabelnetzes Willisau statt. Es kann 
in dieser Zeit von 7.00 bis 17.00 Uhr zu kurzzeitigen Un-
terbrüchen in der Signalübertragung kommen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Störungen
Infra-Com Swiss AG, Telefon 041 970 41 41  
(von 7.00 bis 22.00 Uhr)
Abonnements- und Kündigungsdienst
EBL Telecom Media AG, Telefon 031 710 34 34

 

Breiten 
Vorberg (Bänkli) Neuenegg Schulhaus Schülen 

Daiwil Rest. Linde 

Rötelbergstrasse 

Ostergau Moosstrasse 

 

● Robidog Standorte 
Stand: 20.06.2013 

Die Crew der Infra-Com Swiss AG, Sursee.
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      



  
    

    

  
    

  
    



   
  

    
    

     




 



  

  

  

  



 


  


  












 











        

 
   

  

 
   

 
 



  
   

 
 

 



 

 
 

 
 

 
 






  

      



  
    

    

  
    

  
    



   
  

    
    

     




 



  

  

  

  



 


  


  












 











        

 
   

  

 
   

 
 



  
   

 
 

 



 

 
 

 
 

 
 






  

	 Kompogasanlage Wauwil

Seit einem Jahr wird das Grüngut an die Kompogasan-
lage Wauwil geliefert. Nun liegt eine Auswertung vom 
Jahr 2012 vor. Mit den 240 Tonnen Grüngut konnten 
45 000 kWh Strom erzeugt werden, was einem Jahres-
verbrauch von 11 Haushaltungen entspricht. Zusätzlich 
fallen Humusersatz und Startdünger (flüssig) an.

	 Kehricht 

Bereitstellen des Kehrichts 

h.n. Wir bitten Sie, darauf zu achten, dass Sie den Keh-
richt erst am Abfuhrtag hinausstellen, damit der Keh-
richt nicht unnötige Geruchsimmissionen verursacht 
oder durch Tiere verschleppt wird.

Auswertung des Jahres 2012.
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	 Energie

	 Achtung: Energietipp Nr. 3

Wassersparen einfach gemacht
–	� in der Küche und im Bad wassersparende  

Armaturen verwenden oder Aufsätze für  
Duschen und Wasserentnahmestellen einbauen

–	� Nicht unter laufendem Wasser Geschirr spülen
–	� Verwenden von Regenwasser für die Garten

bewässerung
–	� tropfende Wasserhähne und Leckagen konse-

quent beseitigen
–	� bei Neuanschaffung von Spül- und Wasch

maschine nicht nur auf den Energie- sondern 
auch auf den Wasserverbrauch achten

–	 �Toilettenspülungen mit Wasserspartaste verwenden

	 Energieberatung Kanton Luzern

Haben Sie Fragen zum Thema Energie? Auch der 
Kanton Luzern unterstützt Sie mit seiner neutralen 
Energieberatung.

Folgende Angebote stehen zur Verfügung:
– Beratung per Telefon, Mail oder beim Besuch der 

Energieberatung (kostenlos)
– Telefonische Beratung durch eine Fachperson bei 

komplexeren Fragen (kostenlos)
– �Beratung vor Ort mit Gebäudebesichtigung 

Kostenbeteiligung: 200 Franken)
– �Energiecoaching: Begleitung durch eine Fach

person bei einer umfassenden Gebäude- 
erneuerung (Kostenbeteiligung: 400 Franken)

Kontakt:
Tel. 041 412 32 32, energieberatung@oeko-forum.ch
www.energie.lu.ch > Energieberatung

Wasser, unser kostbares Gut

Durch den Klimawandel schwinden unsere Wasser-
ressourcen. Verschiebungen der Klimazonen, Stark
regenereignisse, die mehr Schaden als Nutzen mit sich 
bringen, und der steigende Wasserbedarf durch eine 
immer mehr anwachsende Bevölkerung, fordert uns 
heraus, mit dem lebensnotwendigen Element Wasser 
schonender umzugehen. 

Pro Person verbrauchen wir im Durchschnitt 162 Liter 
Wasser pro Tag. Dies ergibt für einen Vierpersonen-
haushalt einen jährlichen Wasserverbrauch von stolzen 
236 520 Litern.

Die Gewinnung und Aufbereitung von Trinkwasser 
erfordert einen hohen technischen Aufwand und ent-
sprechend viel Energie, was sich auch in den Kosten 
niederschlägt. Wasser sparen ist eine Möglichkeit, um 
den Verbrauch von Trinkwasser pro Person und Tag zu 
reduzieren. Mit dem Einsatz von wassersparenden Pro-
dukten (z.B. NEOPERL) im Bad und in der Küche kann 
bis zu 40 % Wasser eingespart werden. Ihr Sanitär
installateur wird Ihnen da gerne weitere Auskünfte 
erteilen. 

Eine andere Möglichkeit bietet die Nutzung des Regen-
wassers. Dadurch wird das kostbare Trinkwasser durch 
Regenwasser ersetzt, zum Beispiel für die WC-Spülung, 
zum Waschen oder für die Gartenbewässerung. Was-
ser – das Öl des 21. Jahrhunderts. Diese Redewendung 
macht deutlich, dass der Rohstoff Wasser weltweit im-
mer knapper und somit wertvoller wird. Helfen auch 
Sie mit, zum kostbaren Gut Wasser Sorge zu tragen.

	 Projekt LuTax abgeschlossen

b.st. Das Projekt LuTax, bei welchem die Informatik im 
Bereich Steuern sowie die Verarbeitungsprozesse im 
ganzen Kanton Luzern standardisiert wurden, ist nun 
abgeschlossen. 

	 Regionales Steueramt/AHV-Zweigstelle Willisau

Per 18. Juni 2013 hat sich Gettnau dem Regionalen 
Steueramt Willisau angeschlossen. Das Regionale 
Steueramt Willisau ist ab sofort für folgende fünf Ge-
meinden zuständig: Willisau, Hergiswil b. W., Luthern, 
Grossdietwil und Gettnau.
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s.e. Laut Geschäftsbericht der Ausgleichskasse Luzern 
flossen im Jahr 2012 folgende Zahlungen an Einwohner/
innen unserer Gemeinde. Prämienverbilligungen 2012 
(1399 Gesuche): Fr. 3 140 855.–. Ergänzungsleistungen zu 
AHV- oder IV-Renten: Fr. 4 992 700.–

	 Bericht der AHV-Zweigstelle Willisau

In diesem Jahr wurden bereits 1359 Prämienverbilligungs-
Gesuche eingereicht und verarbeitet. Weitere Kennzah-
len des Jahres 2012 der Ausgleichskasse Luzern sind unter 
www.ahvluzern.ch im Jahresbericht ersichtlich.

	 Jobbörse Willisau-Gettnau  
Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau

	 Alter und Jugend

Andrea Christen und Lea Metz zeigten ihr Geschick 
beim Backen und Verkaufen.

w.t. Viele Jugendliche aus Willisau wünschen sich eine 
Gelegenheit, um ein wenig Sackgeld zu verdienen. 
Damit potenzielle Arbeitgeber/innen davon erfahren 
konnten, wurde dieses Angebot an der Frühlingsaus-
stellung in Willisau mit Ständen und motivierten Ju-
gendlichen publiziert. Besucher wurden persönlich an-
gesprochen und mit Flyern darüber informiert. 

Ebenfalls haben Mädchen der ersten Oberstufe die Ge-
legenheit genutzt, Geld für das Klassenlager zu sam-
meln. Entschlossen backten sie Kuchen, Zöpfe und klei-
ne Süssigkeiten. 

Ein Arbeitgeber war Erich Troxler von der Troxler Haus-
technik AG in Willisau. Bei ihm konnte Dominik Lleshaj 
direkt auf der Baustelle mithelfen. Troxler meint: «Die 
Jobbörse ist meiner Ansicht nach eine gute Sache. Bei 
uns gibt es einige einfache Arbeiten, die auch ein Un-
gelernter bewältigen kann. Diese verteile ich gerne an 
Jugendliche.» Dominik hat bestätigt, dass er viel Neues 
lernen und einen Einblick in einen Betrieb gewinnen 
konnte. Die Arbeit weckte bei ihm dank der Jobbörse 
neue Interessen.

Bisher wurden schon einige Jobs an Jugendliche ver-
geben. Es hat sich gezeigt, dass beide Seiten – Arbeit-
nehmende wie auch Arbeitgebende – von der Jobbörse 
profitieren und sie in Zukunft wieder benutzen wer-
den. Die Nachfrage der Jugendlichen mit Hinblick auf 
die Sommerferien steigt und die Jobbörse freut sich 
auf neue Angebote. 

Jobbörse, im Jugendbüro Willisau-Gettnau, Mohren-
platz 3 in 6130 Willisau (Telefon 041 970 35 46) oder 
unter jobboerse@willisau.ch.

Dominik Lleshaj mit Erich Troxler auf der Baustelle. 
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	 Jugendarbeiter ist in Willisau angekommen

Andreas Althaus hat zu Beginn des Jahres als neuer Mitar-
beiter der Jugendarbeit Willisau-Gettnau angefangen. Er 
löste damit den langjährigen Mitarbeiter Toni Glauser ab. 
Um sich und die Jugendarbeit den Jugendlichen vorzu-
stellen sind mehrere Schritte unternommen worden. So 
besuchen er und Tamara Weber regelmässig am Donners-
tagmorgen in der grossen Pause die Jugendlichen der 
Oberstufe. Dadurch erhalten diese die Chance, ihre Ideen 
und Wünsche gleich vor Ort zu besprechen. Um auch die 
jüngere Generation auf die Angebote der Jugendarbeit 
aufmerksam zu machen, besuchte die Jugendarbeit die 
6. Klassen in Willisau und Gettnau. Den Besuchen folg-
ten zwei Partys am Samstagabend, welche die Jugend-
lichen mit Hilfe der Jugendarbeit organisierten. Auch in 
anderen Bereichen der Jugendarbeit ist Andreas Althaus 
aktiv, so steckt er momentan mitten in den Aufnahmen 
eines Songs von Jugendlichen und ist auch während den 
Öffnungszeiten im Jugendbüro anzutreffen.Jugendliche der 1. und 2. ORST organisieren eine Party.

Alter mit Zukunft: 
Vorankündigung Programm Ausflug 2013
d.k. Dienstag, 10. September 2013 (kein Verschiebeda-
tum) Besammlung: 07.45 Uhr, Willisau, Zehntenplatz. 
Fahrt nach Gruyères, mit Kaffeehalt in Schönbühl. In 
Gruyères freier Aufenthalt bis 12.00 Uhr anschliessend 
Mittagessen. Ab 14.00 Uhr Weiterfahrt nach Fribourg. 

	 Seniorinnen  und Senioren

Um 15.00 Uhr Stadtrundfahrt mit Führung im Minitrain.
Um ca. 16.15 Uhr Weiterfahrt Richtung Willisau mit Halt 
in Rüegsau. Ankunft in Willisau ca. 19.15 Uhr. Kosten 
alles inklusive Fr. 75.–. Anmeldungen nimmt entgegen: 
Alois Müller, Telefon 041 970 46 60.

Team Alter mit Zukunft

Kulturstammtisch der Kulturkommission wird weiter-
geführt.

	 Kulturkommission

	 Kultur

w.n. Kürzlich hat die Kulturkommission die Vertreter 
der Willisauer Kulturvereine und Kulturveranstalter zum  
2. Kulturstammtisch in die Stadtmühle eingeladen.
Der Abend hat viele neue Inputs gebracht. Die Frage 
nach der Weiterführung des Kulturstammtisches konn-
te an diesem Abend noch nicht abschliessend geklärt 
werden. Nun hat sich die Kulturkommission an ihrer 
letzten Sitzung damit auseinandergesetzt und ent-
schieden, dass der Kulturstammtisch vorerst einmal 
jährlich stattfinden soll.
Die Vertreter der Willisauer Kulturvereine und Kultur-
veranstalter werden zu gegebener Zeit wieder einge-
laden.
Die Kulturkommission freut sich auf dieses jährliche 
Treffen, um so in direktem Kontakt mit der Willisauer 
Kultur zu bleiben.
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Spiel, Spass und Erholung in der Badi 

In der Willisauer Badi sind nicht riesengrosse Rutschbah-
nen und Sprungtürme der Renner, sondern der Charme 
und das (Natur-)Ambiente, welche die über 90-jährige 
Freizeiteinrichtung am Fusse des Galgenberges aus-
strahlt. Die mächtigen Bäume spenden grosszügig Schat-
ten und laden zum Relaxen ein, während sich die Kinder 
und Jugendlichen mit den vielen Spielmöglichkeiten ver-
gnügen: Wasserfloss, Wasserlaufbahn, Feder- und Luft-
kissen-Trampoline, Billard, Töggelikasten, Tischhockey, 
Beachvolley, Korbball, Fussball. Neben einer idyllischen 
Pergola gibt es eine grosszügige Grillstelle, welche je-
derzeit kostenlos benützt werden kann.

Ganz neu ist beim Kleinkinderbassin eine naturnahe 
Spielarena eingerichtet worden. Dort können sich die 
Kleinen mit Sand, Steinen, Schwemmholz und Wasser kre-
ativ beschäftigen. Dieser Spielplatz ist eine echte Berei-
cherung für das «herzige» Familienbad in der Hasenburg.
Ebenfalls neu ist die Kaffeemaschine. Den feinsten Cap-
puccino und Latte Macchiato (Max Havelaar) geniesst 
man deshalb ab sofort in der Badi Willisau.

Alle sind im Freibad Willisau willkommen; nicht nur 
Sonnenanbeter und Badende, sondern auch Spazier-
gänger, Wanderer und Biker. Auf der Kiosk-Terrasse 
kann ein erstaunlich reichhaltiges Angebot genossen 
werden. Ein Besuch der familien- und kinderfreundli-
chen Willisauer Badi lohnt sich auf jeden Fall.

	 Freibad Willisau

	 Sportzentrum / Hallenbad / Freibad

	 Sportzentrum Willisau

Stemmboden und Beachanlage

Im Kraftraum der Sporthalle BBZ haben die Ringer des 
RCW einen Stemmboden montiert. Dank diesem kann 
jetzt noch profimässiger Langhantel-Training betrieben 
werden. Auch schwere Gewichte können nach dem Ausrei-
zen der letzten Reserven problemlos fallengelassen wer-
den. Von der Optimierung dieses Kraftraums profitieren 
vor allem die vielen erfolgreichen Willisauer Leistungs-
sportler (Bobfahrerin Fabienne Meyer, die Ringer des RCW, 
LA-Leistungsgruppe des STVW usw.). Ein Dankeschön an 
die Ringer für das frondienstliche Engagement unter der 
Federführung von Thomas Bucheli.
Ebenfalls optimiert worden ist die Beachanlage BBZ, 
welche seit nunmehr einem Jahr in Betrieb ist. Zusam-

men mit einem Lehrlingslager (siehe nachfolgender 
Text) hat das Sportzentrum-Team «im grössten Sand-
kasten von Willisau» Sickerschläuche eingebaut. Da-
mit ist die Beachanlage nach starken Regenfällen viel 
schneller wieder bespielbar.
Die 1200 m2 grosse Sandfläche ist nach wie vor ein gros-
ser Renner und wird fast bei jedem Wetter bespielt. Trotz 
grossem Trainingseffekt ist der Spassfaktor hoch. 

Achtung: In dieser Beachanlage ist das Essen, Trinken und 
Rauchen verboten. Ebenfalls haben Tiere auf der Sandflä-
che nichts zu suchen. Wegen den Katzen/Hunden ist das 
Tor nach jeder Benützung zu schliessen.

Der naturnah gestaltete Spielplatz im Freibad kommt 
auch bei den «grösseren Kindern» gut an!
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Marlen Affentranger und Fabienne Meyer (Bildmitte) testen zusammen mit den Ringern den neuen Stemmboden 
im Kraftraum BBZ.

Dank Sickerleitungen ist die Beachanlage BBZ nach 
starkem Regen schneller wieder bespielbar.

Die AXA-Winterthur-Lernenden posieren hier nicht für 
den Bauernkalender, sondern erholen sich kurz von 
schweisstreibender Heuerarbeit auf dem Schlossfeld.

AXA-Lehrlinge «schuften» für Willisau

In der zweiten Juniwoche verbrachten 26 Lernende und 
fünf Betreuer der AXA-Winterthur ein Lehrlingslager in 
Willisau. Einquartiert im Schlossfeld-Pavillon, verbrach-
te die «AXA-Truppe» eine polyvalente Woche mit Sport, 
Ausflügen und zwei Tagen körperlicher Arbeit. So halfen 
die motivierten Lernenden dem Sportzentrum-Team bei 
der Pflege der Finnenbahn, beim Heuen und der Montage 
einer Entwässerung in der Beachanlage. Aber auch dem 
Werkdienst gingen die Lernenden bei verschiedensten 

Arbeiten wacker zur Hand. Trotz etwas Rückenschmerzen 
und ein paar Blasen an den Händen waren diese Arbeits-
einsätze ein gutes Erlebnis für alle Beteiligten. 

Zurück an ihren PC-Arbeitsplätzen werden die Lernen-
den bestimmt ab und zu an die etwas andere und vor al-
lem schweisstreibende Arbeit in Willisau zurückdenken. 
Wir danken für den tollen Einsatz und freuen uns auf 
das Lager 2015.
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	 bfu-Sicherheitskampagne mit Wettbewerb
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	 Termine

Sommerferien
Samstag, 9. Juli bis Montag, 19. August 2013

Häckselservice
Mittwoch, 28. August 2013  
(Anmeldung unter 041 972 63 80)

	 Bildung

red. Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine 
eigene Informationsbroschüre «Schuel isch es» her- 
aus.

Das Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-
schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch heruntergeladen werden.

	Sonntagsverkäufe im Jahre 2013

Sonntag, 29. September 2013 
(im Rahmen der Eröffnung der Gassensanierung)
Sonntag, 22. Dezember 2013

	Vorschau Vereinsfest 2013

k.m. Am Donnerstagabend, 31. Oktober 2013, fin-
det das 5. Vereinsfest in der Festhalle statt. Inner-
halb eines kurzweiligen Rahmenprogramms werden 
wiederum erfolgreiche Willisauer Vereine und Ein-
zelpersonen gewürdigt. Wir bitten die Vereine, ihre 
Erfolge und Jubiläen rechtzeitig der Stadtkanzlei 
(monika.kurmann@willisau.ch) zu melden.
Reservieren Sie sich den 31. Oktober 2013 schon heute. 
Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Besu-
cher aus der Bevölkerung und auf viele teilnehmende 
Vereinsmitglieder! 

Nur kurze Sommerpause

Das Hallenbad macht auch diesen Sommer wieder nur 
eine kurze Revisionspause. Vom 1. bis 21. Juli ist das 
Hallenbad ganz geschlossen. In dieser Zeit werden die 
technischen Anlagen überholt. Ab Montag, 22. Juli bis 
Sonntag, 18. August ist das Hallenbad bei schlechtem 
Wetter dann jeweils wieder von 9.00 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. In den Sommerferien gibt es kein Frühschwim-
men. Ab Montag, 19. August steht das Hallenbad allen 
Gästen wieder zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung.

In den Sommer-Ferien-Schwimmkursen vom 22. bis  
26. Juli und 5. bis 9. August hat es noch ein paar wenige 
freie Plätze. Das ordentliche Schwimmkurs-Programm 
September bis Dezember 2013 erscheint vor Mitte Juli 
und kann unter Telefon 041 972 60 10 bestellt oder auf 
www.sportwillisau.ch angeschaut werden.

	 Hallenbad Willisau

Das Hallenbad-Bassin ist auch im Sommer 2013 nur kurze 
Zeit ohne Wasser. 

Abstimmung
Sonntag, 22. September 2013  
(Urnenbüroöffnungszeiten: 10.45 bis 11.15 Uhr)

Letztes obligatorisches Schiessdatum
Samstag, 31. August 15.30 bis 17.30 Uhr
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Name					     Vorname

Strasse					     PLZ/Ort	

Datum

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das WillisauInfo wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. Der Anmeldetalon gilt 
für weitere Interessenkreise.

	 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2013) kann 
auf der Homepage www.willisau/Onlineschalter/öffent-
liche Dienste und der Abfallentsorgungskalender 2013 
unter www.willisau/Für den Alltag/Entsorgung herun-
tergeladen werden.

	 Jahres- und Abfallentsorgungs- 
	 kalender 2013

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 
Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63).

Die Eintrittskarten müssen am Schalter abgeholt werden.

	 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Benützen Sie doch einfach dieses be-
queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 35.– und für Auswärtige Fr. 40.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.

	 Verkehrshaus der Schweiz in  
	 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

	 Raumverwaltungsplattform

www.event.willisau.ch oder über die Leitung der Reser
vationszentrale, Telefon 041 970 38 88

	 Bestelltalon WillisauInfo


